
 

 

LV:  Nachhaltigkeit in der Vermittlung: Neue Beratungspflichten ab 2.8.22 
in der LV 

KV:  Zahnzusatzversicherung mit einem Wechsel zu einem unserer 
Kooperationspartner finanzieren? Ein Leichtes! 

Übrigens! – Schon gesehen? 
In unserem Image-Video und in der Broschüre stellen wir uns vor. Nutzen Sie 
beide Tools für Ihre Akquise und Beratung! Einfach auf die Symbole klicken: 
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https://www.muenchener-verein.de/downloadcenter/Allgemein/Werbeunterlagen/5700132.pdf
https://www.youtube.com/watch?v=QAU41Ocq2y0&feature=youtu.be
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LV 

Nachhaltigkeit in der Vermittlung: 
Neue Beratungspflichten ab 2.8.22 in der LV 
Die IDD-Richtlinie (Insurance Distribution Directive) wurde überarbeitet und hält ab 2. August 
neue Pflichten für Versicherer und Vermittler bereit. Künftig spielen in Bezug auf Versicherungs-
anlageprodukte neben „Angemessenheit“ und „Geeignetheit“ auch „Nachhaltigkeitspräferenzen“ 
eine große Rolle. Wir zeigen Ihnen, auf was Sie achten müssen und wie wir Sie als Vermittler 
dabei unterstützen. 

„Möchten Sie nachhaltig investieren?“_________________ 

So oder so ähnlich könnte ein Beratungsgespräch ab 2. August 2022 verlaufen. Denn Sie ha-
ben als Vermittler die Pflicht, Ihre Kunden bei der Vermittlung sogenannter Versicherungsanla-
geprodukte zu ihren Nachhaltigkeitspräferenzen zu befragen und zu beraten. Diese Beratungs-
pflicht betrifft unsere fondsgebundenen Rentenversicherungen (Tarife 87, 88, 89) sowie unser 
PrivatDepot Classic (Tarif 73). Nicht betroffen sind alle anderen LV-Tarife, d.h. auch nicht die 
fondsgebundene bAV und Basisrente. Auch nicht betroffen sind die Tarife der KV oder AV. 

In 3 Schritten zu mehr Nachhaltigkeit 
Schon bisher gliederte sich ein Verkaufsgespräch in eine Erfragung der Wünsche und Bedürf-
nisse der Kunden, darauf aufsetzend die Beratung und in der Folge die Erteilung eines Rats 
(Empfehlung). Bei Versicherungsanlageprodukten waren im Rahmen der Erfragung zudem die 
Produkteignung und Risikotoleranz der Kunden zu prüfen. Ab sofort gehören zur Erfragung bei 
vorgenannten Produkten auch die Nachhaltigkeitspräferenzen. 

Entscheiden sich Ihre Kunden nachhaltig zu investieren, können sie gemäß EU-rechtlichen Vor-
gaben folgende Schwerpunkte setzen. 

Ökologische Nachhaltigkeit 
z.B. Klimaschutz, Schutz von Wasser- und Meeresres-
sourcen, Vermeidung und Verminderung von Umwelt-
verschmutzung.

Generelle Nachhaltigkeit 
z.B. Beitrag zur Erreichung eines Umweltzieles oder ei-
nes sozialen Ziels, wie Bekämpfung von Ungleichhei-
ten, oder Investition in Humankapital

Berücksichtigung bestimmter nachteiliger Aus-
wirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
z.B. Treibhausgasemissionen, Energieeffizienz, Arten-
vielfalt, Wasserverbrauch, Abfall, Menschenrechte und
Korruption

Wichtig: Empfohlen werden dürfen den 
Kunden nur solche nachhaltigen Produkte, 
die für sie aufgrund der vorangegangenen 
Befragung geeignet sind und ihrer Risi-
kotoleranz entsprechen. Die Eignung hat 
also Vorrang vor der Nachhaltigkeitsprä-
ferenz. 
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Abfrage der Nachhaltigkeitspräferenzen nur für frei wählbare Fonds 

Die Anlagen in fondsgebundenen Rentenversicherungen mit Garantieleistung erfolgen in drei 
„Töpfen“: Dem Sicherungsvermögen, dem Wertsicherungsfonds und den frei wählbaren Fonds. 
Die Erfragung zu Nachhaltigkeitspräferenzen bezieht sich hier ausschließlich auf die frei wähl-
baren Fonds. 

Soweit ein Versicherungsanlageprodukt nicht frei wählbare Fondsanlagen (wie Sicherungsver-
mögen und Wertsicherungsfonds) beinhaltet, weisen wir darauf hin, dass diese Anlagen derzeit 
noch nicht im Speziellen Nachhaltigkeitskriterien berücksichtigen. 

Darüber hinaus können Nachhaltigkeitspräferenzen derzeit nur für die Vertragsdauer bis zum 
Beginn der Rentenzahlung berücksichtigt werden. Mit Rentenbeginn erfolgt die Kapitalanlage 
bedingungsgemäß in nicht frei wählbaren Anlagen, welche derzeit noch nicht im Speziellen 
Nachhaltigkeitskriterien berücksichtigen. 

Unsere nachhaltigen Fonds 

Seit letztem Jahr unterliegen Fondsgesellschaften einer Transparenzpflicht und sind nach der 
Offenlegungs-Verordnung verpflichtet, die Zielsetzung ihrer Produkte nach nachhaltigen Krite-
rien zu nennen. So erfolgt die Einteilung in drei Gruppen: 

Auf der Grundlage dieser Einteilung kennzeichnen wir unsere nachhaltigen Fonds mit einem 
hell- oder dunkelgrünen Blatt. 

Artikel 6 

Fonds, die keine 
Nachhaltigkeitsziele 

anstreben. 

Artikel 9 

Fonds einer Artikel 9-Klassifi-
zierung müssen mit ihren 

Anlageinstrumenten explizite 
Nachhaltigkeitsziele verfol-
gen. Das kann zum Beispiel 

die Reduktion von CO2-Emis-
sionen sein oder soziale Ver-

besserungen. 

Artikel 8 

Artikel 8-Fonds berücksich-
tigen ökologische und/oder 

soziale Aspekte bei der 
Auswahl ihrer Anlage- 

instrumente. 
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Beratungsunterlagen und Verkaufsunterstützung___________

Alle Unterlagen und der Kundennavi-
gator stehen Ihnen ab 02.08.22 im 
Partnernetz zur Verfügung. Sie finden 
die Unterlagen im Privatkunden-Be-
reich: Fondsgebundene Rentenversi-
cherung (mv-partnernetz.de) 

Beratungsprotokoll 
private Alters- und Risikovorsorge 
Wir wollen Ihnen die Befragung Ihrer Kunden so einfach wie 
möglich machen. Mit dem neuen Abschnitt „Nachhaltigkeits-
präferenzen“ führen Sie Ihre Kunden Schritt für Schritt durch 
das Thema. 

Kundennavigator 
Die digitale Version des Beratungsprotokolls finden Sie im Kundennavigator. Lassen Sie sich 
automatisch durch das Programm führen mit der Gewissheit, bei der Geeignetheitsprüfung alle 
erforderlichen Angaben gemacht zu haben und das Ergebnis im Beratungsprotokoll sofort zu 
sehen. Natürlich sind auch im Beratungsprotokoll des Kundennavigators alle Fragen zu den 
Nachhaltigkeitspräferenzen enthalten. 

Fondsübersicht  
Schnell und einfach erkennen Sie die nachhaltigen Fonds in 
den Fondsübersichten am grünen Blatt.  

Beschreibbare PDF 
Nr. 200 00 92 als Download 

Fondsübersicht allgemein, PDF 
Nr. 770 13 18 als Download 

Fondsübersicht T89, PDF 
Nr. 770 13 20 als Download 
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Neu: Beratungsleitfaden für nachhaltige 
Fonds 
Wir haben 47 nachhaltige Fonds. Der Bera-
tungsleitfaden führt Sie systematisch durch die 
Abfrage der Nachhaltigkeitspräferenzen und 
zeigt, welche Fonds geeignet sind.  

Neu: Übersicht „Nachhaltige Fonds“ 

Die Nachhaltigkeitskriterien umfassen 10 Um-
weltmerkmale und 5 soziale Merkmale. Die 
Übersicht zeigt, welche Kriterien unsere nach-
haltigen Fonds erfüllen.  

ESG-Factsheets von Morningstar 

Für detaillierte Informationen gibt es für alle nachhal-
tigen Fonds zusätzliche ESG-Factsheets von 
Morningstar. Sie finden diese bis zur Implementie-
rung in Morningstar im Partnernetz unter 
Privatkunden/Altersvorsorge/Fondsgebundene 
Rentenversicherung. 

Übersicht nachhaltige Fonds, PDF 
Nr. 770 11 97 als Download 

ESG-Factsheets, PDF 
verschiedene Nummern 

Beratungsleitfaden, PDF 
Nr. 770 11 99 als Download 
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MV-Mobilrechner_________________________________
Für Ihre Beratung finden Sie das aktualisierte Beratungsprotokoll zur privaten Alters- und Risi-
kovorsorge auch im MV-Mobilrechner unter „Unterlagen“. Darüber hinaus wollen wir Ihnen 
heute schon einen Ausblick geben: Die Integration der automatischen Fondsauswahl gemäß 
der Nachhaltigkeitspräferenzen erfolgt im MV-Mobilrechner voraussichtlich bis Ende Septem-
ber/Anfang Oktober. Sie erhalten dazu eine gesonderte Information. 

Die Beratungs-Leitlinie____________________________
Die Standards des Beratungsprozesses für MV-Produkte sind in der sogenannten „Beratungs-
Leitlinie“ dokumentiert. Vor dem Hintergrund der Erweiterung dieses Prozesses um das 
Thema Nachhaltigkeit wurde die Leitlinie jüngst aktualisiert. Wir weisen darauf hin, dass eine 
Beratung und deren Dokumentation in einem „Beratungsprotokoll“ bei Versicherungsanlage-
produkten verpflichtend und Policierungs-Voraussetzung ist. Ein Beratungsverzicht ist hier 
nicht möglich. 

Auch im Übrigen wollen wir an dieser Stelle auf die Wichtigkeit des Beratungsprotokolls hin-
weisen. Im Regelfall ist eine Beratung und deren Protokollierung bzw. alternativ eine schriftli-
che Verzichtserklärung verpflichtend und mit dem Versicherungsantrag einzureichen. Sie als 
Vermittler sind damit rechtlich auf der sicheren Seite. Ausnahmen von der Einreichungspflicht 
bestehen nur insoweit, wie durch die Beratungs-Leitlinie vorgesehen.  

Darüber hinaus wollen wir darauf hinweisen, dass ein schriftlicher Verzicht auf eine Beratung 
und deren Dokumentation die Ausnahme sein sollte und in der Regel unerwünscht ist. Im Re-
gelfall sollte also die Beratung in einem Protokoll dokumentiert werden. 

Weitere Einzelheiten entnehmen Sie bitte der Beratungs-Leitlinie. 

Wir wünschen viel Erfolg! 

PS: Online-Seminar verpasst? Steht in Kürze in der Mediathek. 

Fragen zum Artikel beantwortet: Marko Ressel, LV Produktmanager P+M,  -1825 
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KV  

Zahnzusatzversicherung mit einem Wechsel zu einem  
unserer Kooperationspartner finanzieren? Ein Leichtes! 
Perfekte Partner ergänzen sich und bieten Ihren Kunden einen optimalen Gesundheitsschutz. So auch der 
Münchener Verein und seine Kooperations-Krankenkassen. Gerade bei der zahnärztlichen Versorgung lässt 
sich eine hervorragende Ergänzung erzielen – mit unseren ausgezeichneten Produkten von ZahnGesund 
oder der Deutschen ZahnVersicherung. Ihre Kunden sparen dabei noch bares Geld. Denn unsere GKV-Part-
ner bieten hohe Zuschüsse bei einer solchen Absicherung an. 

„Trend zu Zahnzusatzversicherungen hält an. 
Rund 16,9 Mio. (+3,3 %) haben eine Zahnzusatzversicherung.“ 

Schauen wir genauer auf die einzelnen Vorteile, da ist für jeden das Passende dabei! 

Novitas BKK – die Fürsorger 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

BKK Pfalz – für die ganze Familie 

 
 
 
 

 

 
 

 
 

 
 

Zuschuss zur Zusatzversicherung 

Die Novitas BKK zahlt für den erstmaligen Abschluss einer Zusatzversicherung einen Zuschuss  
von bis zu 200 Euro, für jeden in der Police eingetragenen Versicherten, für z.B. folgende Produkte: 

• Zahnzusatz
• Pflege
• Unfall
• Berufsunfähigkeit
• Krankenzusatz

Online-Beitritt ohne Unterschrift & persönliche Hotline für Vertriebspartner 

Neben diesen erheblichen finanziellen Anreizen, ist die Novitas BKK mit dem Online-Beitritt ohne Unter-
schrift, der Vertriebspartner-Hotline und dem persönlichen Service durch die Gebietsleiter sehr gut aufge-
stellt. 

Mehr Infos zum Zusatzguthaben und weiteren Bonusmöglichkeiten unter https://www.novitas-flexcheck.de 
Partnerportal: https://www.novitas-partner.de  Vertriebspartner-Service 0800-255 46 36 

Zuschuss zur Zusatzversicherung 

Die BKK Pfalz belohnt bestimmte Vorsorgeuntersuchungen mit 20 Euro je Vorsorgemaßnahme,  
bis maximal 160 Euro für Familien im Jahr. Den Bonus können die Kunden auch dafür verwenden, um 
Zusatzversicherungen teils zu refinanzieren. Übrigens: Der Beitragssatz bleibt auch 2022 stabil. 

Leistungen für Homöopathie, professionelle Zahnreinigung & Impfkosten 
Zusätzlich gibt es 267 Euro für Homöopathie (bei einem Arzt mit Weiterbildung), 50 Euro Zu-
schuss für die professionelle Zahnreinigung bei freier Zahnarztwahl, sowie eine großzügige  
Impfkostenregelung (nach STIKO) mit bis zu 150 Euro auch für private Urlaubsreisen.  
Präventionskurse werden mit 2 x 150 Euro jährlich bezuschusst… und vieles mehr.  

Weiterführende Infos unter: https://www.bkkpfalz.de/gesundheitsbonus/gesundbleiben 
Ihr Ansprechpartner ist Sebastian Wöhle,  +49 173/887 74 54 oder E-Mail unter SWoehle@bkkpfalz.de 

Zu-
schüsse 
nutzen 

200 Euro 
Zuschuss für 

eine private Zu-
satzversicherung 

160 Euro 
Zuschuss 

für Familien 
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BKK ProVita – die nachhaltige Krankenkasse 
 

 
 
 

 

 
 
 
 

 
 

BKK Verbund Plus – der Gesundheitslotse 
 

 
 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beständiger Beitrag & Zuschuss bei Zahnreinigung 

Die BKK VerbundPlus steht Ihren Kunden als Gesundheitslotse in der Vorsorge zur Seite und ist im 
Krankheitsfall ein verlässlicher Partner. Der Beitragssatz 2022 bleibt mit 15,7 Prozent im Vergleich zum 
Vorjahr unverändert stabil. 

Bei der Zahngesundheit steht die BKK VerbundPlus mit ihren Leistungen seit Jahren auf dem Spitzen-
platz – von der bezuschussten professionellen Zahnreinigung (80 %, jetzt neu mit max. 80 €) über günsti-
gen Zahnersatz, bis hin zur Kostenbeteiligung bei der Vollnarkose während der Weisheitszahn-OP. 

Mehrleistungen für Schwangere, Kinder & Jugendliche   

Für die Vorsorge bietet die BKK VerbundPlus in allen Lebensphasen umfassende Mehr-Leistungen im 
Schwangerschafts-, Kinder- und Jugendbereich, in der Gesundheitsförderung (Kurse, Reisen) sowie ei-
nen Rundum-Impfschutz für das In- und Ausland. Neu seit Mitte 2021: Der TOPgesund-Bonus, der das 
Vorsorge-Engagement der Kunden mit Geldprämien unterstützt – ab der ersten Maßnahme. Besonderes 
Highlight für Berufseinsteiger ist der AzubiPro-Tarif, der den jungen Kunden hohe Prämien in Aussicht 
stellt. Die Onlinefiliale der BKK VerbundPlus sorgt für eine zeitgemäße Dienstleistungsnähe bei allen Ver-
sicherten. 

Ihre Ansprechpartner sind Dirk Tetzlaff, E-Mail: dtetzlaff@bkkvp.de,  07351 1824-285 und 
Wolfgang Seitz, E-Mail: wseitz@bkkvp.de,  07351 1824-271 

Online-Abschluss direkt oder per Tipp 

Unser neuer Partner, die BKK ProVita bietet einen Online-Abschluss an unter  
https://bkk-provita.de/mitglied-werden/. Aber auch ein Tipp ist möglich, und die BKK ProVita kümmert 
sich um den Abschluss. 

Zuschuss für Krankenzusatzversicherungen & nachhaltige Gesundheitsförderung 

Auch Krankenzusatzversicherungen werden bezuschusst, mit bis zu 200 Euro im Jahr. Die nachhal-
tigste, veggie-freundlichste und erste klimaneutrale Krankenkasse übernimmt zudem Nahrungsergän-
zungsmittel, Osteopathie und pflanzliche Arzneimittel. Eines der vielen Highlights sind die Präventions-
reisen.  

Mehr Infos unter https://www.bkk-provita.de/.  Ihr Ansprechpartner ist Michael Geißdörfer 
 08131/6133-14 00, Mobil 0163/396 62 16 oder E-Mail unter michael.geissdoerfer@bkk-provita.de

200 Euro 
Zuschuss  

für Kranken- 
zusatz- 

versicherungen 

Bonus 
Geldprämien 
für Vorsorge- 
Engagement 
der Kunden 
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So unterstützen wir Sie als Vertriebspartner beim Kassenwechsel 

Kennen Sie schon unseren praktischen Wechsel-Rechner? 

Mit nur wenigen Klicks finden Sie heraus, wann sich ein 
Wechsel lohnt und wieviel Sie Ihren Kunden dabei sparen 
können. 

Zudem finden Sie dort die Krankenkassen sortiert nach 
• Höhe des Beitragssatzes
• Bundesweit geöffneten Kassen
• Regionalen Kassen

Sie finden den Rechner Stand 2022 im Login-Bereich des Downloadcenters (Partnernetz) unter 670 13 98 

Überzeugen Sie Ihre Kunden von der Beitragsersparnis durch einen Kassenwechsel. 
Damit und durch den Zuschuss einiger Kassen lässt sich eine Zahnzusatzversicherung ein 

ganzes Jahr lang finanzieren. Sie sorgen so für einen optimalen Gesundheitsschutz bei 
Ihren Kunden und zahlen gleichzeitig auf Ihren Geschäftsplan ein.  

Beispiel: Mit einer Beitragsersparnis von monatlich 10 Euro und einem Kassenzuschuss 
lassen sich beispielsweise folgende Zahnzusatzversicherungen vollständig finanzieren  
(Eintrittsalter 22 Jahre, geb. 1.1.2000)  

Fragen zum Artikel beantwortet: Petra Nolte, Produktmanagement KV/Pflege,  -1425 

Wechsel-
rechner 

Hauseigene 
Krankenkassen 

Nutzen Sie auch die aktualisierten Verkaufshilfen von ZahnGesund: 
Flyer, Prospekt und Zahn-Ratgeber. Wir wünschen Ihnen viel Erfolg! 
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